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Erzieherinnen* gesucht

Die Große Kreisstadt Oschatz 
sucht zum 1.7.2020 mehrere

Erzieherinnen*. 

Sie verfügen über eine abge-
schlossene Ausbildung als 
staatlich anerkannter Erziehe-
rin*, sind engagiert bei der Or-
ganisation und Durchführung 
der pädagogischen Arbeit, be-
sitzen die Fähigkeit im Team zu 
arbeiten, der Umgang mit Kin-
dern unterschiedlichen Alters 
bereitet ihnen keine Probleme?

Dann bieten wir Ihnen einen 
anspruchsvollen, interessanten 
Arbeitsplatz. Es handelt sich um 
Teilzeitstellen mit einer Arbeits-
zeit von mindestens 30 Stun-
den pro Woche (3/4 Vollzeit). 
Der Einsatz erfolgt in allen 
unseren Oschatzer Kindertages-
stätten in allen Altersgruppen.

Das Monatsgehalt beträgt 
100 % TVöD. Hinzu kommt 
eine Jahressonderzahlung 
(Weihnachtsgeld) in Höhe von 
rund 70 % eines Monatsge-
halts. Zusätzlich gibt es 30 Tage 
Urlaub und man kann für bis zu 
5 Tage Fortbildung freigestellt 
werden. Der Besuch im Fitness-
studio wird mit monatlich 25 € 
unterstützt.

Sind Sie interessiert? Dann freu-
en wir uns auf Ihre aussagekräf-
tigen Unterlagen mit Zeugnis-
sen und Tätigkeitsnachweisen. 
Senden Sie diese bitte bis zum 
23.02.2020 an: 
Stadtverwaltung Oschatz 
Hauptamt 
Neumarkt 1
04758 Oschatz. 

Wir erwarten vor der Einstel-
lung zwingend ein erweitertes 
Führungszeugnis, das nicht äl-
ter als ein Jahr ist sowie den 
Nachweis über den aktuellen 
Impfstatus.

Bitte verzichten Sie auf Bewer-
bungsmappen. Diese erhalten 
Sie nicht zurück. Die Bewer-
bungsunterlagen werden nur 
zurückgesandt, wenn ein aus-
reichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. Ansonsten 
werden die Unterlagen von 
nicht berücksichtigten. Bewer-
bern nach Ablauf eines halben 
Jahres vernichtet. Bewerbungs- 
und Reisekosten werden nicht 
erstattet.

Für Rückfragen stehen der 
Hauptamtsleiter Herr Schade 
oder Frau Walbe unter 
03435 97 02 13 zur Ihrer Verfü-
gung. Bitte merken Sie sich den 
12.03.2020 für die Vorstel-
lungsgespräche vor.

*) Zur besseren Lesbarkeit wird ver-
allgemeinernd das generische Fe-
mininum verwendet. Die Ausschrei-
bung richtet sich gleichermaßen an 
alle Geschlechter und geschlechtli-
chen Identitäten; alle sind damit 
selbstverständlich gleichberechtigt 
angesprochen. Bewerbungen von 
Schwerbehinderten sind ausdrück-
lich erwünscht und werden bei glei-
cher Befähigung und persönlicher 
sowie fachlicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. Das Gleiche gilt für 
Frauen. 

Oschatz, den 22.01.2020
gez. A. Kretschmar
Oberbürgermeister

Friedensrichter gesucht: Bewerbungen bis zum 10. April im Rathaus
Unter dem Motto „Schlichten 
statt richten“ tragen Friedens-
richterinnen und Friedensrich-
ter auch in der Großen Kreis-
stadt Oschatz sowie in den Ge-
meinden Dahlen, Wermsdorf, 
Liebschützberg, Naundorf, Ca-
vertitz und Mügeln dazu bei, 
dass sich Streithähne ohne Ein-
schaltung des Gerichtes eini-
gen können. 

Die Aufgabe der Friedens-
richterin oder des Friedensrich-

ters besteht darin, außerhalb 
eines Gerichtsverfahrens klei-
ne Meinungsverschiedenhei-
ten und Streitigkeiten zu 
schlichten oder Sühneversuche 
durchzuführen. Dabei ist die 
Aufgabenpalette des Friedens-
richters sehr vielfältig. Sie um-
fasst unter anderem die 
Schlichtung von Nachbar-
schaftsstreitigkeiten, Ärger mit 
dem Vermieter, aber auch bei 
Hausfriedensbruch, Beleidi-

gung oder Sachbeschädigung 
kann der Friedensrichter 
schlichtend eingreifen. Dieses 
Ehrenamt ermöglicht, dass die-
se Streitigkeiten zeitnah und 
auch kostengünstiger als bei 
Gericht geklärt werden kön-
nen. 

Für die beiden zurzeit in 
Oschatz tätigen Friedensrich-
ter läuft die Amtsperiode im 
Sommer ab. Aus diesem Grund 
sucht die Stadt Oschatz wiede-

rum interessierte Bürger für 
dieses Ehrenamt. 

Bewerben kann sich jeder 
zwischen 30 und 70 Jahren, der 
sich berufsmäßig nicht mit 
Rechtsangelegenheiten be-
fasst. Gewählt werden die Frie-
densrichter, die für den gesam-
ten ehemaligen Altkreis 
Oschatz zuständig sind, vom 
Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Oschatz. Die Wahlperiode dau-
ert fünf Jahre.  Wer im Altkreis 

Oschatz wohnt und Interesse 
an der Aufgabe hat, wird gebe-
ten, sich schriftlich bis zum 10. 
April 2020 beim Sozial- und 
Ordnungsamt der Stadtverwal-
tung Oschatz, Neumarkt 1, in 
04758 Oschatz zu bewerben. 

2 Nähere Auskünfte über das 
Amt der Friedensrichterin oder 
des Friedensrichters erhalten in-
teressierte Einwohner unter der 
Rufnummer 03435 97 02 30.

Gebühr ab Januar 2020 
(Gebühr 2019 zum Vergleich)

Liebschützberg, 
Naundorf,
Oschatz

Dahlen

Niederschlagswassergebühr
(EUR/m² voll versiegelte und 
angeschlossene Fläche im Jahr)

0,46 (0,37) 1,21 (0,88)

Verbrauchsgebühr
Schmutzwasser zentral (EUR/m³)

1,79 (1,66) 3,36 (3,89)

Grundgebühr Schmutzwasser 
zentral
(EUR/Wohneinheit im Monat)

9,24 (8,65) 8,75 (8,75)

Verbrauchsgebühr 
Schmutzwasser dezentral
(EUR/m³)

1,57 (1,22) 1,53 (1,25)

Grundgebühr Schmutzwasser 
dezentral
(EUR/Wohneinheit im Monat)

7,33 (6,74) 4,07 (3,58)

Entsorgung Kleinkläranlage
(EUR/m³ entnommener Menge)

45,06 (39,98)

Entsorgung abflusslose Grube
(EUR/m³ entnommener Menge)

16,62 (18,30)
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Faschingsumzug in Mannschatz
Ein dreifaches Helau: Heimatverein lädt am 22. Februar zum Mitfeiern ein
Der Heimatverein Mannschatz 
lädt zum 44. Faschingsumzug am 
22. Februar ab 14 Uhr nach 
Mannschatz ein. An dem ver-
rückten Umzug kann jeder gern 
teilnehmen, egal, ob als Verein 
oder in Familie, mit dem Hand-
wagen oder dem Traktor. Der 
Umzugstross wird von dem Prin-
zenpaar Peggy und Oliver ange-
führt. Er verläuft von Mannschatz 

über Schmorkau zurück nach 
Mannschatz. 

Alle Einwohner von Mann-
schatz und Schmorkau sind auf-
gerufen, entlang der Umzugs-
strecke die Grundstücke bunt zu 
schmücken. Die Mitglieder des 
Heimatvereins freuen sich über 
jede Menge Zaungäste am Stra-
ßenrand, die die in geheimer Mis-
sion gebauten Faschingswagen 

exklusiv zu sehen bekommen. 
Mit Stimmzetteln kann jeder Zu-
schauer über das beste Umzugs-
bild abstimmen. Die Umzugsbil-
der mit den meisten Punkten er-
halten einen wohlschmeckenden 
Preis. 

Während der Umzugstross 
unterwegs ist, kann im beheizten 
Festzelt gern das Faschingscafé 
besucht werden. Im Anschluss an 

den Umzug wird es einen großen 
Straßenfasching in Mannschatz, 
Straße der Zukunft, geben. DJ 
JPEG wird im Festzelt die Stim-
mung zum Kochen bringen. 
Überraschungsgäste haben sich 
auch wieder angesagt. Um den 
Fasching 2021 zu sichern, wird 
mithilfe des närrischen Volkes das 
neue Prinzenpaar gewählt. Wei-
tere Informationen oder Fragen 

können gern per Mail HV.Mann-
schatz@googlemail.com oder 
Heiko Müller (Telefon: 
0160 94 12 92 00) gerichtet 
werden. Wir freuen uns auf ein 
tolles Faschingswochenende und 
viele Gäste in Mannschatz. Ein 
dreifach Mannschatz Helau! 

Simone Hentschel, 
Heimatverein Mannschatz 

Ein großes Highlight in der Region um Mannschatz ist der diesjährige Karnevalsumzug mit vielen Mitstreitern. Foto: Heimatverein

STELLENAUSSCHREIBUNG

Service und Öffnungszeiten
3 Stadtverwaltung, Rathaus, 
Neumarkt 1, 04758 Oschatz
Telefon: 03435 9700 
Montag und Dienstag: 9 bis 12 
Uhr und 13 bis 15.30 Uhr, Don-
nerstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 
17 Uhr, Freitag: 9 bis 12 Uhr 

3 Bürgerbüro,
Neumarkt 1, 04758 Oschatz 
Telefon: 03435 9700 
Montag, Dienstag und Donners-
tag: 9 bis 17 Uhr 
Freitag: 9 bis 14 Uhr 
Samstag: 9 bis 12 UhrNeue Gebührenkalkulation beschlossen

Die Verbandsversammlung des 
Abwasserverbandes „Untere 
Döllnitz“ hat am 16. Dezember 
2019 die Gebührenkalku-
lation für 2020 bis 2023 
beschlossen. Zum 
1. Januar 2020 müs-
sen die Gebühren teils 
erhöht werden, um 
die Aufgaben der Ab-
wasserentsorgung wei-
terhin kostendeckend zu 
bewältigen. 

„Der Finanzierungsdruck 
steigt jährlich. Seit über zehn 
Jahren erhalten wir keine För-
dermittel für Investitionen mehr 
und müssen diese über Kredite 
finanzieren. Hieraus entstehen 

für Abschreibungen und Zinsen 
Kosten, die einzig entstehen, 
weil eine Anlage existiert“, er-

läutert Geschäftsführer 
Frank-Peter Streubel. 

Kurzum: Solange der 
Verband weiter in-
vestiert – und das 
muss er – werden die 

Gebühren steigen. 
Große Investitionen in 

den letzten Jahren waren 
zum Beispiel der Kanalbau in der 
Oststraße, Am alten Arbeitsamt/
Dresdener Straße oder aktuell in 
der Mühlberger Straße. Die de-
mografische Entwicklung tut ihr 
Übriges: Da die Bevölkerungs-
zahlen sinken, verteilen sich die 

Gebührenbelastungen auf we-
niger Schultern. 

Die Ableitung und Reinigung 
von einem Kubikmeter 
Schmutzwasser in einer Kläran-
lage im Verbandsgebiet kostet 
durchschnittlich 4,12 Euro. Ver-
gleichen Sie das mal mit dem 
Preis für 1000 Flaschen Mineral-
wasser. Ein Drei-Personen-
Haushalt im Stadtgebiet 
Oschatz mit einem Durch-
schnittswasserverbrauch von 87 
Kubikmetern/Jahr zahlt ab 1. Ja-
nuar 2020 für die Schmutzwas-
serableitung und Reinigung et-
wa 20 Euro/Jahr mehr. Das ent-
spricht 55 Cent/Person und Mo-
nat. 



Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Oschatz für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund von § 74 Sächsische 
Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) in der jeweils geltenden 
Fassung hat der Stadtrat der 
Großen Kreisstadt Oschatz in 
der Sitzung am 18.12.2019 fol-
gende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2020 erlas-
sen: 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2020, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der 
Stadt voraussichtlich anfallen-
den Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie einge-
henden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen ent-
hält, wird: 
im Ergebnishaushalt mit dem
 
3 Gesamtbetrag der ordentli-
chen Erträge auf 

24.843.886 EUR 
3 Gesamtbetrag der ordentli-
chen Aufwendungen auf

26.667.271 EUR 
3 Saldo aus den ordentlichen 
Erträgen und Aufwendungen 
(ordentliches Ergebnis) auf 

-1.823.385 EUR
3 Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Erträge auf 

344.000 EUR 
3 Gesamtbetrag der außeror-

dentlichen Aufwendungen auf 
344.000 EUR 

3 Saldo aus den außerordentli-
chen Erträgen und Aufwendun-
gen (Sonderergebnis) auf 

0 EUR 
3 Gesamtergebnis auf 

-1.823.385 EUR
3 Betrag der veranschlagten 
Abdeckung von Fehlbeträgen 
des ordentlichen Ergebnisses 
aus Vorjahren auf 

0 EUR
3 Betrag der veranschlagten 
Abdeckung von Fehlbeträgen 
des Sonderergebnisses aus Vor-
jahren auf

0 EUR 
3 Betrag der Verrechnung eines 
Fehlbetrages im ordentlichen 
Ergebnis mit dem Basiskapital 
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 
SächsGemO auf

1.706.479 EUR
3 Betrag der Verrechnung eines 
Fehlbetrages im Sonderergeb-
nis mit dem Basiskapital auf

0 EUR
3 veranschlagtes Gesamt-
ergebnis auf

-116.906 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
3 Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit auf

23.495.692 EUR
3 Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit auf

23.438.718 EUR
3 Zahlungsmittelüberschuss 
oder -bedarf aus laufender Ver-
waltungstätigkeit als Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlun-
gen und Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit auf

56.974 EUR
3 Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus Investitionstätigkeit auf

1.366.277 EUR
3 Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus Investitionstätigkeit 
auf

4.928.112 EUR
3 Saldo der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf

-3.561.835 EUR
3 Finanzierungsmittelüber-
schuss oder -fehlbetrag als Sal-
do aus dem Zahlungsmittel-
überschuss oder -fehlbetrag 
aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit und dem Saldo der Ge-
samtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit auf 

-3.504.861 EUR 

3 Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus Finanzierungstätigkeit 

auf 
2.250.000 EUR

3 Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus Finanzierungstätig-
keit auf

640.000 EUR
3 Saldo der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf

1.610.000 EUR
3 Veränderung des Bestandes 
an Zahlungsmitteln im Haus-
haltsjahr auf (entspricht Zeile 
53 im Finanzhaushalt)

-3.924.700 EUR
festgesetzt. 

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf

2.250.000 EUR
festgesetzt. 

§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgese-
henen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), 
wird auf

11.338.000 EUR
festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden 
darf, wird auf

4.600.000 EUR
festgesetzt.

§ 5

Die Hebesätze werden wie folgt 
festgesetzt:

3 für die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe (Grund-
steuer A) auf

320 vom Hundert 
3 für die Grundstücke (Grund-
steuer B) auf

430 vom Hundert
3 Gewerbesteuer auf

390 vom Hundert 

Oschatz, 27.01.2020
gez. Andreas Kretschmar Ober-
bürgermeister

Die Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan wurden vom 
Landratsamt Nordsachsen mit 

Bescheid vom 15.01.2020 ge-
nehmigt. 

Die Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan der Großen 
Kreisstadt Oschatz für das 
Haushaltsjahr 2020 liegt von 
Donnerstag, den 13.02.2020, 
für die Dauer von einer Woche 
während der üblichen Dienst-
stunden im Zimmer 112 des 
Rathauses aus. 

Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan steht im Inter-
netangebot der Stadt 
(www.oschatz.org) zum Down-
load zur Verfügung.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 
SächsGemO
Die vorstehende von Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Oschatz 
beschlossene Satzung wird 
hiermit öffentlich bekannt ge-
macht und es ergeht folgender 
Hinweis:

Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften zustande ge-
kommen sind, gelten ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande 
gekommen. Dies gilt nicht 
wenn:

3 1. die Ausfertigung der Sat-
zung nicht oder fehlerhaft er-
folgt ist, 
3 2. Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt 
worden sind,
3 3. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,
3 4. vor Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat 
oder 
b) die Verletzung der Verfah-
rens- und Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 
Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen. 

Oschatz, den 27.01.2020
gez. Andreas Kretschmar Ober-
bürgermeister
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762; 763; 764; 765; 767; 768; 769; 770; 
772; 773; 774; 750; 760; 766; 771

von der Gemarkung Bortewitz 

folgende Flurstücke:
476/1; 479

Das Verfahrensgebiet ist auf der vom Land-
ratsamt Nordsachsen, Amt für Ländliche 
Neuordnung – Flurbereinigungsbehörde – 
gefertigten Gebietsübersichtskarte im 
Maßstab 1:25000, die als Anlage zu die-
sem Beschluss beigefügt ist, durch farbige 
Umrandung dargestellt. Die Gebietsüber-
sichtskarte gehört nicht zum entscheiden-
den Teil dieses Beschlusses, sie dient der In-
formation über die Lage des gesamten Ver-
fahrensgebietes.

Das festgestellte Verfahrensgebiet umfasst 
eine Fläche von ca. 629 ha. 

3. Beteiligte

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet 
gehörenden Grundstücke, Gebäude und 
Anlagen sowie die den Grundstückseigen-
tümern gleichstehenden Erbbauberechtig-
ten sind Teilnehmer am vereinfachten Flur-
bereinigungsverfahren. 

Die Teilnehmer bilden die Teilnehmerge-
meinschaft. Die Teilnehmergemeinschaft 
entsteht mit dem Anordnungsbeschluss 
und ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts (§ 16 FlurbG), die den Namen

Teilnehmergemeinschaft Börln 

führt und ihren Sitz in der Stadt Dahlen hat. 
Sie untersteht der Aufsicht des Landrats-
amtes Nordsachsen, Amt für Ländliche 
Neuordnung.

Nebenbeteiligte sind u.a. Inhaber von 
Rechten an Grundstücken sowie die Eigen-
tümer von nicht zum Flurbereinigungsge-
biet gehörenden Grundstücken, die zur Er-
richtung von Grenzzeichen an der Grenze 
des Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken 
haben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss 
kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Die Frist beginnt mit dem ersten Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim 

Landratsamt Nordsachsen
Amt für Ländliche Neuordnung 

Hausanschrift: 
Dr.- Belian- Straße 5 
04838 Eilenburg

Postanschrift:  
04855 Torgau  

oder einem der weiteren Verwaltungs-
standorte des Landratsamtes Nordsachsen

Schloßstraße 27, 04860 Torgau
Südring 17, 04860 Torgau
Fischerstraße 26, 04860 Torgau
Dr.-Belian-Straße 4 und 5, 04838 Eilen-
burg
Richard-Wagner-Straße 7a, 04509 De-
litzsch
Friedrich-Naumann-Promenade 9, 04758 
Oschatz

einzulegen. 

Die Schriftform kann durch die elektroni-
sche Form ersetzt werden. In diesem Fall 
ist das elektronische Dokument mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur zu 
versehen. Die Zugangseröffnung für die 
elektronische Übermittlung mit einer qua-
lifizierten elektronischen Signatur erfolgt 
über die E-Mail-Adresse eu.dlr@lra-nord-
sachsen.de.
Die Schriftform kann auch durch Versen-
dung eines elektronischen Dokuments mit 
der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-
Mail-Gesetzes („absenderbestätigt“) er-
setzt werden. Die Zugangseröffnung hier-
für erfolgt über die E-Mail-Adresse post-
stelle@lra-nordsachsen.de-mail.de.

Eilenburg, den 02. Januar 2020 

gez. Wirsching
Amtsleiter 
Amt für Ländliche Neuordnung 

II. Hinweise zum Anordnungsbe-
schluss

1. Aufforderung zur Anmeldung unbe-
kannter Rechte

Rechte, die aus dem Grundbuch nicht er-
sichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flur-
bereinigungsverfahren berechtigen, sind 
nach § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb von drei 
Monaten nach der Bekanntmachung die-
ses Beschlusses schriftlich beim Landrats-
amt Nordsachsen, Amt für Ländliche Neu-
ordnung, 04855 Torgau oder zur Nieder-
schrift beim Landratsamt Nordsachsen, 
Amt für Ländliche Neuordnung, Dr.-Beli-
an-Straße 5, 04838 Eilenburg als zuständi-
ge Flurbereinigungsbehörde anzumelden. 
Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung. 

Auf Verlangen des Landratsamtes Nord-
sachsen, Amt für Ländliche Neuordnung 
hat der Anmeldende sein Recht innerhalb 
einer vom Landratsamt Nordsachsen, Amt 
für Ländliche Neuordnung zu setzenden 
Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ab-
lauf der Frist wird der Anmeldende nicht 
mehr beteiligt. Werden Rechte erst nach 
Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann das Landrats-
amt Nordsachsen, Amt für Ländliche Neu-
ordnung die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 
Abs. 2 FlurbG). Der Inhaber eines nicht aus 
dem Grundbuch ersichtlichen Rechts muss 
die Wirkung eines vor der Anmeldung ein-
getretenen Fristenablaufs ebenso gegen 
sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem 
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe 
des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf ge-
setzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).

2. Aufforderung zur Grundbuchberich-
tigung

Die Angaben über Rechtsverhältnisse an 
den Grundstücken im Verfahrensgebiet er-
hebt das Landratsamt Nordsachsen, Amt 
für Ländliche Neuordnung aus dem 
Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, 
wird dringend empfohlen, die Eintragun-
gen im Grundbuch zu überprüfen und er-
forderliche Berichtigungen zu beantragen. 
Dazu genügt es in der Regel, den Grund-
buchämtern die entsprechenden Urkun-
den wie Erbschein, Erbvertrag, Testament, 
Zuschlagsbeschluss etc. vorzulegen.

Grundbucheinsicht und Auskünfte sind 
gebührenfrei. Für die Berichtigung des 
Grundbuches sind in bestimmten Fällen 
gebührenrechtliche Vergünstigungen vor-
gesehen.

3. Zeitweilige Eigentumsbeschränkun-
gen

Von der öffentlichen Bekanntmachung des 

Beschlusses bis zur Unanfechtbarkeit des 
Flurbereinigungsplanes gelten folgende 
Eigentumsbeschränkungen:

a) In der Nutzungsart der Grundstücke dür-
fen ohne Zustimmung des Landratsamtes 
Nordsachsen, Amt für Ländliche Neuord-
nung nur Änderungen vorgenommen wer-
den, die zum ordnungsgemäßen Wirt-
schaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 
FlurbG).

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfrie-
dungen, Hangterrassen u.ä. Anlagen dür-
fen nur mit Zustimmung des Landratsam-
tes Nordsachsen, Amt für Ländliche Neu-
ordnung errichtet, hergestellt, wesentlich 
verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 
1 Nr. 2 FlurbG). 

Sind entgegen den Bestimmungen nach a) 
und b) Änderungen vorgenommen oder 
Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, 
so können diese im Verfahren unberück-
sichtigt bleiben. Das Landratsamt Nord-
sachsen, Amt für Ländliche Neuordnung 
kann den früheren Zustand auf Kosten der 
betreffenden Beteiligten wiederherstellen 
lassen, wenn dies der Flurbereinigung 
dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).

c) Obstbäume, Beerensträucher, einzelne 
Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze 
dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit lan-
deskulturelle Belange, insbesondere des 
Naturschutzes und der Landespflege, nicht 
beeinträchtigt werden, mit Zustimmung 
des Landratsamtes Nordsachsen, Amt für 
Ländliche Neuordnung beseitigt werden 
(§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG). 

Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss 
das Landratsamt Nordsachsen, Amt für 
Ländliche Neuordnung Ersatzpflanzungen 
anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).

d) Von der Bekanntgabe des Anordnungs-
beschlusses bis zur Ausführungsanord-
nung bedürfen Holzeinschläge, die den 
Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirt-
schaftung übersteigen, der Zustimmung 
des Landratsamtes Nordsachsen, Amt für 
Ländliche Neuordnung; die Zustimmung 
darf nur im Einvernehmen mit der Forst-
aufsichtsbehörde erteilt werden (§ 85 Nr. 5 
FlurbG).

Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung des 
Landratsamtes Nordsachsen, Amt für 
Ländliche Neuordnung vorgenommen 
worden, so kann es anordnen, dass derje-
nige, der das Holz gefällt hat, die abge-
holzte oder verlichtete Fläche nach den 

Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wie-
der ordnungsgemäß in Bestand zu bringen 
hat (§ 85 Nr. 6 FlurbG).

Verstöße gegen die Anordnungen zu Ziffer 
3, Buchstaben b), c) und d) sind Ordnungs-
widrigkeiten i.S. des § 154 FlurbG und 
können mit Geldbußen geahndet werden. 
Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten (OWiG).
 
4. Datenschutz

Datenschutzrechtliche Hinweise zur Ver-
arbeitung personenbezogener Daten na-
türlicher Personen im Rahmen des Flurbe-
reinigungsverfahrens können auf der Inter-
netseite des Landratsamtes Nordsachsen 
(https://www.landkreis-nordsachsen.de/
datenschutz-a-7905.html) eingesehen 
werden oder sind beim Landratsamt Nord-
sachsen, Amt für Ländliche Neuordnung, 
Dr.-Belian-Straße 5 in 04838 Eilenburg zu 
erhalten.

Hinweis zu den Auslegungszeiten 
und dem Auslegungsort des Flurbe-
reinigungsbeschlusses Börln mit Be-
gründung und Karte

Verfahren: Börln
Stadt: Dahlen
lfd. Nr.: N12/LN

In der Stadtverwaltung Oschatz, Bürger-
büro, Neumarkt 1, 04758 Oschatz liegt ab 
dem 13. Februar 2020 während der 
Dienststunden

Mo., Di., Do. 09.00 - 17.00 Uhr 
Fr. 09.00 - 14.00 Uhr
Sa. 09.00 - 12.00 Uhr 

der Flurbereinigungsbeschluss Börln be-
stehend aus:

I Flurbeschluss
II Hinweise zum Anordnungsbeschluss
III Begründung

und Karte

zwei Wochen lang zur kostenlosen Ein-
sichtnahme durch jedermann aus. 

Oschatz, den 01.02.2020

Landratsamt
Amt für Ländliche Neuordnung
AZ:220-8461.20-N12/LN

Ländliche Neuordnung: Börln
Stadt: Dahlen
Verfahrens-Nr.: N12/LN 

I. Flurbereinigungsbeschluss

1. Anordnung

In der Stadt Dahlen wird aufgrund des § 86 
Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), 
in der heute geltenden Fassung i.V.m. § 1 
Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes zur Ausführung 
des Flurbereinigungsgesetzes und zur Be-
stimmung von Zuständigkeiten nach dem 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (AG-
FlurbG) vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 
1429), in der heute geltenden Fassung die 
Durchführung eines vereinfachten Flur-
bereinigungsverfahrens angeordnet.

2. Verfahrensgebiet

Zum Verfahrensgebiet gehören: 

von der Gemarkung Börln

folgende Flurstücke:
8/1; 8/2; 9; 10/1; 10/2; 11; 13; 14a; 15; 16; 
17; 18a; 18b; 18c; 18d; 18f; 18/1; 18/2; 
18/3; 18/4; 19; 19a; 20/1; 20/2; 21/2; 21/3; 
21/5; 21/6; 24; 25/2; 25/3; 25/4; 26a; 26/3; 
26/4; 26/5; 26/6; 27; 28; 28a; 28b; 28c; 
29; 30; 31; 31a; 32/1; 32/2; 33; 34; 35; 
36a; 36/1; 36/2; 37; 38; 39; 40; 41a; 41; 
41/1; 41/2; 42; 44; 45a; 45b; 45/1; 45/3; 
45/4; 46;47; 48; 49; 50/1; 50/2; 51; 52/4; 
52/5; 52/6; 52/7; 53/2; 54; 55; 56/1; 57a; 
57b; 57/1; 57/2; 58; 58a; 58b; 58d; 59; 60; 
60a; 61a; 61; 62; 63; 64; 65; 66; 67; 68; 
69; 70; 71/1; 71/2; 72; 73a; 73/1; 73/2; 74; 
75; 76; 77/3; 77/4; 78; 79; 80/3; 80/4; 
80/5; 80/6; 84/1; 84/2; 84/3; 84/4; 84b; 
85a; 85b; 85/2, 85/3; 85/4; 86; 87; 89; 91; 
92; 93; 94; 94b; 99; 101; 103; 104; 105/1; 
114/1; 114/3; 114/2; 114/4; 114a; 114c; 
114d; 114e; 114f; 114g; 114h; 114i; 114k; 
114l; 114m; 114n; 114o; 114q ; 114r; 117; 
118; 119; 120; 121; 122; 123; 124; 125; 
126; 127; 128; 129; 130; 132; 133; 134; 
135; 136; 137; 138; 139; 140; 141; 142; 
143; 144; 145; 146; 147; 148; 149; 150; 
151; 153/1; 154; 155; 156; 157; 158; 159; 
160; 161; 162; 163; 164; 165; 165a; 165b; 

Flurbereinigungsbeschluss, Hinweise zum Anordnungsbeschluss sowie zur Auslegungszeit und -ort mit Begründung und Karte

Sportlerwahl 2019

Eine Gemeinschaftsaktion von Oschatzer
Vereinen und Unternehmen

Ihre Angaben:

Ihre Zuschriften senden Sie bitte bis zum 02. März 2020 an die OAZ-Geschäftsstelle,
Seminarstraße 2, 04758 Oschatz. Den Stimmzettel können Sie auch direkt vor Ort
persönlich abgeben.

Vorname, Nachname Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Nachwuchs Erwachsene Mannschaften

1. Männermannschaft
PSV Telekom Oschatz e. V.
Tischtennis

1. Männermannschaft
SV Rot Weiß Dahlen e. V.
Tischtennis

1. Mix-Mannschaft
Oschatzer Tennisverein e. V.
Tennis

Jordan Knorr
Oschatzer Turnverein
Turner

Axel Möbius
SV Borna e. V.
Tischtennisspieler

Vincent Löffler
Fliegerclub Oschatz e. V.
Flieger

Niclas Brade
PSSG zu Oschatz e. V.
Schütze

Kai Fischer
FSV Wacker Dahlen e. V.
Fußballer

Mannschaft
SV Merkwitz e. V.
Fußball 13-16 Jahre Mädels

Mannschaft
FSV Wacker Dahlen e. V.
Fußball unter 7 Jahre

Annika Naujoks
PSSG zu Oschatz e. V.
Schützin 11 Jahre

Lukas Naujoks
PSSG zu Oschatz e. V.
Schütze 16 Jahre

präsentiert Stimmzettel Sportlerwahl 2019 Unter allen Teilnehmern werden3 Überraschungspreise verlost.

Sie haben die Wahl!

Bitte für die drei Kategorien je eine
Stimme abgeben, jedoch in jeder
Rubrik nur einen Kandidaten
ankreuzen!

Bei der Auszählung der Stimmen zur
Sportlerwahl wird nur ein Original-
coupon pro Einsender gewertet.



Wahlbekanntmachung Jugendstadtratswahl 2020

1. In dem Zeitraum vom 
16.03.2020 bis 29.03.2020 
findet die 
Onlinewahl des Jugend-
stadtrats der Großen Kreis-
stadt Oschatz statt. Die Wahl 
dauert vom 16.03.2020, 8.00 
Uhr bis zum 29.03.2020, 18.00 
Uhr. 
Die Wahlhandlung kann inner-
halb des Wahlzeitraumes indivi-
duell und an jedem internetfä-
higen Gerät vorgenommen 
werden. Der Pfad zur Internet-
seite, auf welcher die Wahlbe-
rechtigten ihre Stimme abge-
ben können, wird mit der Wahl-
benachrichtigung verschickt. 
Weiterhin wird für jede wahlbe-
rechtigte Person eine eindeuti-
ge persönliche Zugangsken-
nung generiert, die sich auf der 

Wahlbenachrichtigung befin-
det. Mit dieser Zugangsken-
nung ist ein Login auf der ent-
sprechenden Internetseite ein-
malig möglich. 

Online-Wahllokale befinden 
sich zusätzlich in den folgenden 
Oschatzer Schulen: 

Berufliches Schulzentrum,
Thomas-Mann-Gymnasium, 
Robert-Härtwig-Oberschule,
E-Werk, 
Jugendhaus 

außerdem im Rathaus Oschatz, 
Bürgerbüro, Neumarkt 1, 
04758 Oschatz. Ein Ansprech-
partner steht in jedem Online-
Wahllokal während der Öff-
nungszeiten für die Wähler/in-

nen zur Verfügung. 

2. Wählbar und wahlberechtigt 
sind Einwohner der Stadt 
Oschatz, die am 29.03.2020 
das 14. Lebensjahr vollendet 
und das 21. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben und seit 
mindestens 3 Monaten in 
Oschatz wohnen. 

Das Wählerverzeichnis für die 
Wahl des Jugendstadtrates liegt 
ab dem 29. Februar 2020 im 
Rathaus, Bürgerbüro, zur Ein-
sichtnahme zu folgenden Zei-
ten öffentlich aus: 

Mo., Di., Do. von 9.00 bis 
17.00 Uhr, 
Freitag von 9.00 bis 14.00 Uhr 
und 

Samstag von 9.00 bis 12.00 
Uhr. 

Jeder Wahlberechtigte kann 
Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen. Über den 
Einspruch entscheidet der 
Wahlvorstand. 

3. Die Wahl des Jugendstadtra-
tes führt der durch den Ober-
bürgermeister bestellte Wahl-
vorstand durch. Der Wahlvor-
stand besteht aus der Wahlvor-
steherin Bithja Heinß, der stell-
vertretenden Wahlvorsteherin 
Chantal Heide, den Beisitzern 
Grit Walbe, René Werner und 
Saskia Kunze-Becker. 

4. Gemäß § 8 der Wahlordnung 
zur Wahl des Jugendstadtrates 

der Großen Kreisstadt Oschatz 
können Wahlvorschläge bis 
spätestens 05. März 2020 um 
12:00 Uhr im Rathaus, Bürger-
büro abgegeben werden. Die 
Wahlvorschläge können Ju-
gendgruppen, Vereine oder 
Einzelbewerber einreichen. 

Sie müssen mindestens enthal-
ten:
3 Name
3 Vorname
3 Anschrift
3 Geburtsdatum
3 E-Mail-Adresse
3 Telefonnummer
3 Schule oder Ausbildungsbe-
trieb
3 Hobbys / Vereinstätigkeit
3 und ein Foto des Wahlbewer-
bers. 

5. Der Wahlvorstand entschei-
det am 05. März 2020, 17.00 
Uhr im Rathaus, Raum 216 (2. 
OG) in öffentlicher Sitzung 
über die Zulassung der Wahl-
vorschläge und deren Reihen-
folge auf dem Stimmzettel.

6. Wahlberechtigte, die keinen 
Zugang zu einem internetfähi-
gen Gerät haben, können die 
Wahlhandlung der Online-
Wahl im Wahlzeitraum persön-
lich 

Mo., Di., Do. von 9.00 bis 
17.00 Uhr,
Freitag von 9.00 bis 14.00 Uhr 
und
Samstag von 9.00 bis 12.00 
Uhr

im Bürgerbüro des Rathauses 
an dem dafür zur Verfügung 
gestellten Computer vorneh-
men.

7. Die Ermittlung des Wahl-
ergebnisses erfolgt nach Ende 
des Wahlzeitraumes am Mon-
tag, dem 30.03.2020, um 
18.00 Uhr im Rathaus, Raum 
002 (Tagungsraum) in einer öf-
fentlichen Sitzung des Wahlvor-
standes. Die Wahlhandlung so-
wie die Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. 

Oschatz, den 24.01.2020

gez. Bithja Heinß
Vorsitzende des Wahlvorstan-
des

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Wahl zum Jugendstadtrat 2020
Bewerbungen sind noch bis 5. März möglich
Wahl zum Jugendstadtrat 2020 
Bewerbungen sind noch bis 
5. März möglich Im März wird 
ein neuer Jugendstadtrat ge-
wählt. Bereits seit 20 Jahren hat 
das junge Gremium die Stadträ-
te in ihrer Meinungsfindung bei 
den verschiedensten Themen 
unterstützt, die Sicht der jun-
gen Menschen in Oschatz zu 
berücksichtigen. Um das Ange-
bot des Stadtrates zur Mitspra-
che Jugendlicher weiter nutzen 

zu können, findet die Jugend-
stadtratswahl für die nächste 
Wahlperiode 2020 bis 2022 in 
diesem Jahr vom 16.03. bis 
29.03.2020 statt. Dafür wer-
den noch bis zum 5. März,12 
Uhr, engagierte Jugendliche ge-
sucht, die auch weiterhin ge-
meinsam mit den Stadträten 
und dem Oberbürgermeister 
die Entwicklungen und Ent-
scheidungen für die Stadt 
Oschatz aus der Sicht der Kinder 

und Jugendlichen aktiv gestal-
ten wollen. 

Wählen und sich wählen las-
sen, dürfen alle Jugendliche 
zwischen 14 und 21 Jahren, 
die seit mindestens drei Mona-
ten ihren Hauptwohnsitz in 
Oschatz oder einem der Stadt-
teile Merkwitz, Mannschatz, 
Schmorkau, Lonnewitz, Re-
chau, Zöschau, Leuben, Lim-
bach, Fliegerhorst oder Thal-
heim haben. 

Der Jugendstadtrat wird für 
zwei Jahre gewählt und besteht 
neben den fünf Jugendlichen 
aus sechs Stadträten und dem 
Oberbürgermeister als Vorsit-
zendem.

 Der Jugendstadtrat bietet die 
Möglichkeit, die Interessenver-
tretung für Kinder und Jugend-
liche im Stadtrat zu gewährleis-
ten. 

Die jungen Leute haben hier 
die Chance sich bei Entschei-

dungsprozessen aus ihrer Sicht 
und Interessenlage zu beteili-
gen. In den vergangenen Jahren 
standen immer wieder Ent-
scheidungen auf der Tagesord-
nung, welche z. B. die Schulen, 
die Kindertageseinrichtungen, 
die außerschulischen Freizeit-
angebote und die Spielplätze 
im Stadtgebiet betreffen, im-
mer wieder auf der Tagesord-
nung. Themen der Vereins-
arbeit und deren besonderer 

Anerkennung im Rahmen der 
Vereinsehrung sind im Laufe 
der Jahre z. B. mit dazu gekom-
men. So bekommen die Ju-
gendstadträte einen guten Ein-
blick in die Arbeit des Stadtrates 
und der Stadtverwaltung und 
können Kommunalpolitik haut-
nah erleben. Als Anerkennung 
für das Engagement im Jugend-
stadtrat erhalten die Jugendli-
chen ein Sitzungsgeld und eine 
Bescheinigung vom Oberbür-

germeister für die Bewerbungs-
unterlagen. Anmeldeformulare 
gibt es bei den Schulsozialarbei-
tern in den Schulen, im E-Werk 
und Jugendhaus, im Bürgerbü-
ro im Rathaus, in der Oschatz-
Info, in der Bibliothek oder 
unter www.jsr.oschatz.info. 
Anmeldeschluss ist der 
05.03.2020. 

2 Weitere Informationen unter 
www.jsr.oschatz.info

Service und Öffnungszeiten

3 Oschatz-Information, Neu-
markt 2, 04758 Oschatz
Telefon: 03435 970242
Montag bis Donnerstag: 9 bis 13 
Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag: 9 bis 13 Uhr und 14 bis 
17 Uhr 
Samstag: 10 bis 15 Uhr 
Sonntag und Feiertage (April bis 
Oktober): 10 bis 15 Uhr 

3 Kfz-Zulassungsstelle, Fried-
rich-Naumann-Promenade 9, 
04758 Oschatz
Montag und Freitag: 8.30 bis 
11.30 Uhr
Dienstag: 13 bis 19 Uhr 
Mittwoch: 8 bis 11.30 Uhr 
Donnerstag: 8.30 bis 11.30 Uhr 
und 13 bis 15.30 Uhr 

3 Störstellen der Versor-
gungsunternehmen
Deutsche Telekom Störung Privat: 
0800 3302000
Geschäft: 0800 3301300
Mitgas Störstelle: 0180 22009
enviaM Störung: 0180 2305070
Straßenbeleuchtung Mitnetz 
Strom: 0800 2305070

3 Abwasserzweckverband 
„Untere Döllnitz“, Mann-
schatzer Straße 38 
Telefon: 03435 66690, 
www.abwasser-oschatz.de
Bereitschaft außerhalb der Öff-
nungszeiten: 0171 9218451
Montag und Dienstag: 9 bis 12 
Uhr und 13 bis 16 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13 
bis 18 Uhr
Freitag: 9 bis 12 Uhr

3 Polizei
Notruf 110
Polizeirevier Theodor-Körner-Straße 
2, 04758 Oschatz 
Telefon: 03435 6500 

3 Rettungsdienst/Notfall
Notruf 112
Krankentransport:
0341 19 222
Rettungsleitstelle:
0341 55004-4000
Collm-Klinik: 03435 940
Deutsches Rotes Kreuz:
03435 90200
Sächs. Krankenhaus Hubertusburg: 
034364 600

3 Stadtbibliothek, Rudolf-
Breitscheid-Str. 1, 04758 
Oschatz 
Telefon: 03435 931516 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: 10 bis 12 Uhr und
13 bis 18 Uhr
Donnerstag: 10 bis 12 Uhr und
13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 12 Uhr

3 Stadt- und Waagenmuseum, 
Frongasse 1, 04758 Oschatz
Telefon: 03435 920285
Montag: geschlossen
Dienstag bis Donnerstag:
10 bis 12.30 Uhr, 13 bis 17 Uhr
Freitag und Sonntag/Feiertage: 
13.30 bis 17 Uhr

3 Thomas-Müntzer-Haus, Alt-
markt 17, 04758 Oschatz
Informationen und Reservierung 
unter Telefon: 03435 986144,
E-Mail: k.kay@oschatz-erleben.de

Änderung Öffnungszeiten
der Wäscherolle

Beginnend ab dem 4.März 
2020 wird die Wäscherolle in 
Kleinforst  immer mittwochs 
von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
für die Bürger geöffnet sein, 
außer an Feiertagen. 

Die Basis für die Benutzung der 
Wäscherolle ist weiterhin die 
Kasse des Vertrauens. Unsere 
Benutzungsgebühren haben 
sich nicht geändert:

3 1 Stunde mit Rolltuch  1,60 €
3 1 Stunde ohne Rolltuch 1,50 €

3 30 Minuten mit Rolltuch 
1,10 €
3 30 Minuten ohne Rolltuch 
1,00 €

Sicherlich ist es auch im Interesse 
vieler Nutzer, dass die Wäsche-
rolle weiterhin zur Verfügung 
steht, daher bitten wir um Ver-
ständnis für die Kürzung der 
Öffnungszeiten. 

Ihr Sachgebiet
Ordnungs- und

Straßenrecht

DAS ORDUNGSAMT INFORMIERT
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1.
Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19.
Deutschen Bundestag statt. Die Wahl dauert von 8 bis
18 Uhr.

2.
Die Stadt Oschatz ist in 19 allgemeine Wahlbezirke
eingeteilt. In den Wahlbenachrichtigungen, die den
Wahlberechtigten in der Zeit vom 21. August 2017 bis
3. September 2017 übersandt worden sind, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der
Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Brief­
wahlergebnisses um 16 Uhr im Zimmer 216 des Rat­
hauses, Neumarkt 1, 04758 Oschatz zusammen.

3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrich­
tigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur
Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei
der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel
ausgehändigt. Jeder Wähler hat eine Erststimme und
eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender
Nummer
a)für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die

Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl­
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei ande­
ren Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen
Kreis für die Kennzeichnung,

b)für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe­
zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung
einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz­
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem
Bewerber sie gelten soll, und seine Zweitstimme in der
Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels
(Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel­
cher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine
des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben­
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Je­
dermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt
ist,
a)durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk

dieses Wahlkreises oder
b)durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der
Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen

Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet­
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange­
gebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am
Wahltage bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal
und nur persönlich ausüben (§ 14 Absatz 4 des Bun­
deswahlgesetzes). Wer unbefugt wählt oder sonst ein
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das
Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbu­
ches).

7.
Das Statistische Landesamt bestimmte die Wahlbe­
zirke 01 (Rathaus Tagungsraum) und 05 (Kinderta­
gesst. Spatzennest) der Großen Kreisstadt Oschatz
als Wahlbezirke für die Stichprobenauswahl. In diesen
Wahlbezirken werden für wahlstatistische Auszählun­
gen Stimmzettel verwendet, auf denen Geschlecht und
Geburtsjahr in 6 Gruppen vermerkt sind. Das Verfah­
ren ist nach dem Gesetz über die allgemeine und die
repräsentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deut­
schen Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten
des Europäischen Parlaments aus der Bundesrepublik
Deutschland (Wahlstatistikgesetz – WStatG) vom 21.
Mai 1999 (BGBl. S. 1023), geändert durch Gesetz vom
27. April 2013 (BGBl. S. 962), geregelt und zugelas­
sen. Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine
Verletzung des Wahlgeheimnisses ausgeschlossen.
Oschatz, den 23. August 2017

gez. Andreas Kretschmar/Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung

Der vorhabenbezogene
Bebauungsplan „Förder­
und Betreuungsgruppe
Lonnewitz“ wurde entspre­
chend den Maßgaben und
Auflagen des Landratsam­
tes und dem Beitrittsbe­
schlusses des Stadtrates
vom 20. Dezember 2016
geändert und ergänzt.
Der Stadtrat der Großen
Kreisstadt Oschatz hat in
seiner Sitzung am 17. Mai
2017 den geänderten und
ergänzten vorhabenbe­
zogenen Bebauungsplan
„Förder­ und Betreu­
ungsgruppe Lonnewitz“
gebilligt und zur Auslage
beschlossen.
Der Plan wurde im be­
schleunigten Verfahren
gemäß §13a aufgestellt.
Dabei ist nach §13a Abs.
3 Nr. 1 BauGB auf die
Durchführung einer Um­
weltprüfung nach §2 Abs.
4 BauGB, vom Umwelt­
bericht nach §2a BauGB
und von der Angabe nach
§3 Abs. 2 Satz 2 BauGB,
welche Arten umweltbe­
zogener Informationen
verfügbar sind, abgese­
hen worden. Eine zusam­
menfassende Erklärung
nach §10 Abs. 4 BauGB

ist daher ebenso entbehr­
lich. Der Plan muss noch
einmal gemäß den §§3
und 4 BauGB in das Anhö­
rungsverfahren gegeben
werden, um den Bürgern
und den von den Änderun­
gen betroffenen Behörden
und sonstigen Trägern
öffentlicher Belange die
Möglichkeit zu geben, sich
zu den Änderungen und
Ergänzungen zu äußern.
Der geänderte Plan ist
erneut auszulegen. Die
Stadtverwaltung wurde
mit der Einholung der Stel­
lungnahmen der durch die
Änderung und Ergänzung
betroffenen Behörden und
sonstigen Trägern öffentli­
cher Belange und mit der
Durchführung der öffentli­
chen Auslage beauftragt.
Der geänderte Plan
einschließlich Begrün­
dung, der Darlegung der
Umweltbelange, dem
Artenschutzrechtlichen
Fachbeitrag, der Schall­
technischen Untersu­
chung, den zeichneri­
schen Darstellungen des
Vorhaben­ und Erschlie­
ßungsplanes vom 10. Juli
2015 sowie dem Durch­
führungsvertrag vom 28.

August 2015 liegen in der
Stadtverwaltung Oschatz
vom 4. September 2017
bis einschließlich 6. Ok­
tober 2017 während der
Dienststunden:
Montag bis Mittwoch,
9 – 12 Uhr und
13 – 15.30 Uhr,
Donnerstag,
9 – 12 Uhr und
13– 17 Uhr,
Freitag,
9 – 12 Uhr,
im Stadtbauamt der Stadt­
verwaltung Oschatz, Neu­
markt 1, zu jedermanns
Einsicht öffentlich aus.
Während der Auslage
können von jedermann
Bedenken und Anregun­
gen zum Planentwurf
schriftlich oder zur
Niederschrift vorgebracht
werden. Über die Be­
denken und Anregung
entscheidet der Stadtrat
in öffentlicher Sitzung.
Verspätet abgegebene
Stellungnahmen bleiben
bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan
gemäß §4a Abs. 6 BauGB
unberücksichtigt.

gez. Andreas Kretschmar
Oberbürgermeister

Für die Erhebung der
Friedhofsunterhal-
tungsgebühr ist gegen-
über dem Kalenderjahr
2016 keine Änderung
eingetreten.
Die Friedhofsunterhal-
tungsgebühr ist zum 30.
September fällig und mit
den Beträgen, die sich
aus dem letzten Gebüh-
renbescheid vor Veröf-
fentlichung dieser Be-
kanntmachung ergeben,
zu überweisen bzw. ein-
zuzahlen. Dies gilt nicht,

wenn Änderungen in der
sachlichen und persön-
lichen Gebührenpflicht
eintreten. In diesen Fäl-
len ergeht ein Gebühren-
bescheid. Erteilte Abbu-
chungsaufträge behalten
bis zum Widerruf ihre
Gültigkeit.
Mit dem Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung
dieser Gebührenfestset-
zung treten für die Pflich-
tigen die gleichen Rechts-
wirkungen ein, als wenn
ihnen an diesem Tage

ein schriftlicher Bescheid
zugegangen wäre. Gegen
diese durch öffentliche Be-
kanntmachung bewirkte
Festsetzung kann inner-
halb eines Monats nach
dieser Veröffentlichung
Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist
bei der Stadtverwaltung
Oschatz, Neumarkt 1,
04758 Oschatz schriftlich
oder zur Niederschrift
einzulegen.

Andreas Kretschmar
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung der Friedhofsunterhaltungsgebühr für das Kalenderjahr 2017 Bekanntmachung

des Beschlusses Nr. 2017 – 057 des Stadtrates der Großen Kreisstadt
Oschatz über die öffentlichen Auslage des Bebauungsplanentwurfes

zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Förder- und Betreuungsgrup-
pe Lonnewitz“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB.
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Werte Einwohner und
Abgabenpflichtige, wir
möchten Sie hiermit da-
ran erinnern, dass zum
15. August 2017 der drit-
te Fälligkeitstermin für
nachfolgende Steuern und
Abgaben war:
• Grundsteuer A und B,
• Gewerbesteuer,

• Vergnügungssteuer,
• Straßenreinigung,
• Pacht.
Die zu zahlenden Beträge
können Sie Ihrem letz-
ten Bescheid entnehmen.
Dieser gilt für Folgejahre,
solange Sie keinen neuen
Bescheid erhalten. Bitte
geben Sie bei der Über-

weisung Ihr aktuelles
Kassenzeichen an.
Stadtverwaltung Oschatz
DKB Leipzig Sparkasse
Leipzig
IBAN: DE14 1203 0000
0001 3064 71 IBAN: DE36
8605 5592 1520 0000 37
BIC: BYLADEM1001
BIC: WELADE8LXXX
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Seit dem Frühjahr 2019 arbeiten 
die Städte Dahlen, Mügeln und 
Oschatz sowie die Gemeinden 
Cavertitz, Liebschützberg, 
Naundorf und Wermsdorf, 
unterstützt durch das beauf-
tragte Büro Deutsche Stadt und 
Grundstücksentwicklungsge-
sellschaft mbH & Co. KG (DSK) 
aus Leipzig unter dem Titel 
„Oschatzer Land – Collmre-
gion“ an einer regionalen Stra-
tegie zur zukünftigen Zusam-
menarbeit. Dabei sollen Schlüs-
selmaßnahmen, Visionen und 
Leitbilder für die Weiterentwick-
lung der Region gezeichnet wer-
den. Neben den Lenkungsrun-
den mit den Bürgermeistern 
konnten sich auch die Bürger am 
Prozess beteiligen. Den Auftakt 
machte eine Onlineumfrage an 
der sich circa 350 Personen be-
teiligt haben. Auch auf Face-
book haben sich in der Gruppe 
„Unsere Heimat Oschatz“ viele 
Gruppenmitglieder an einer 
ähnlichen Umfrage beteiligt. Die 
Ergebnisse dienten dem weite-

stand beschäftigte sich mit dem 
Logo und dem Slogan der zu-
künftigen Zusammenarbeit. Ge-
meinsam mit den Teilnehmern 
wurden die Entwürfe diskutiert 
und entsprechende Hinweise 
aufgenommen. Über Wahlbo-
xen konnten sie für ihren jeweili-
gen Favoriten stimmen. 

Die so gesammelten Hinweise 
wurden eingearbeitet und das 
Logo im Dezember zur Len-
kungsrunde vorgestellt. Unter 
dem Titel „Oschatzer Land Ge-
meinsam, natürlich & stark“ ge-
hen die sieben Gemeinden die 
nächsten Aufgaben an. Im kom-
menden Arbeitsschritt werden 
Fachforen mit den Amtsleitern 
der Gemeindeverwaltungen 
durchgeführt. Diese sind für 
März 2020 geplant und be-
schäftigen sich mit den Themen 
Bauen, Finanzen und Feuer-
wehr.

2 Weitere Informationen im 
Internet unter oschatzerland-
collmregion.de

ren Austausch und der inhaltli-
chen Vorbereitung des 1. Regio-
nalforums im November 2019 in 
dem eine Vielzahl der in den Um-
fragen genannten Themen be-
sprochen und bewertet wurden. 
Im Rahmen des 1. Regionalfo-

rums Oschatzer Land – Collmre-
gion am 4. November 2019 hat-
ten die gut 80 Teilnehmer (da-
runter auch die sieben Bürger-
meister) die Möglichkeit an fünf 
Marktständen ihre Ideen und 
Hinweise einzubringen. Dabei 

kamen an jedem Stand unter-
schiedliche Methoden zum Ein-
satz. Ziel war es, die vorhande-
nen Ideen weiter zu schärfen, 
erste Prioritäten zu setzen, so-
wie mögliche Kooperationsthe-
men zu identifizieren. Ein Markt-

Bürgerbefragung des Kooperationsmanagements: Bei welchen Themen könnten die Städte und Ge-
meinden enger zusammenarbeiten? Quelle: DSK

Regionale Strategie in Planung
Sieben Städte und Gemeinden in der Collmregion wollen stärker zusammenarbeiten

Die Döllnitzbahn fährt durch das Oschatzer Land und zieht Gäste von nah und fern an. Foto: Anja Seidel

Für dieses Logo unter dem Slogan „Ge-
meinsam, natürlich & stark” hat sich 
Lenkungsrunde, bestehend aus den 

Bürgermeistern, Verwaltungsmitarbei-
tern und Vertretern des Kooperations-
managements, im Dezember 2019 ent-
schieden. Mit dem neuen Logo werden 
die sieben Gemeinden zukünftig ge-

meinsam auftreten. Foto: DSK


